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Pietro . Mein Name ? (Für ſick Ich muß Inkogniko wah
ren . Laut. ) Ich heiße Aleſſandro Chiart bin Sizilianer
und Student .

Leonetto . Was ſtudiert ihr in Palermo ?
Pietro . Nichts , und habe N dazu getrunken !
Leonetto . Angenehm Studium !
Pietro . „ Scheue Rec id tue nie was “ war bisher meine Deviſe .
BVoccaccio (heiter). Und wollt ihr auch hier befolgen ?
Pietro . Nur zum Teil . Tiefes Studium eurer Novellen hat den

vermeſſenen Wunſch in mir rege gemacht , ebenfalls Novelliſt
zu werden .

Leonetto (ſpöttiſch). Oh !
Pietro . Ich bin jung , ſchön , beſitze etwas Geiſt , viel Geld
Leonetto . Umgekehrt wär ' s beſſer !
Pietro . Und bitte euch , erhabener Dichter , mich als euren Schüler

betrachten zu wollen .
Boccaccio . Ihr irrt euch , Aleſſandro , wenn ihr glaubt , daß ich

meine Novellen erdichte , erfinde . Ich erlauſche , ich erlebe ſie .
Pietro (lebhafty). Erleben ? Das iſt mein Fall ! Auch ich will ſie

erleben , ja , ich halte ſogar mehr aufs Erleben als aufs
Schreüben .

Leonetto . Dann kann euch geholfen werden .
Pietro . Ihr müßt mich in die ſüßen Myſterien von Florenz ein

weihen , ihr Giovanni und — (zu Leonetto) ihr — —
Leonetto . Leonetto !
Pietro . Leonetto , nehmt euch meiner an !
Leonetto . Gerne !
Voccaccio (der ſehnſüchtig nach dem Portal ſpähte , zerſtreut ), Gerne , gerne !

( Einige Leute kommen aus der Kirche) .
Pietro (eifrig, . , Macht mich nur ſo ſchnell als möglich mit einigen

pikanten Weibchen bekannt . Wißt ähr , ſo dralle , kecke, friſche ,
fröhliche Florentinerinnen , vor denen man alles ſagen kann ,
ohne daß ſie rot werden .

( Zwei alte Frauen kommen aus der Kirche. )
Leonetto ( heiter auf ſie weiſend,. . Na , ſucht euch eine aus !
Pietro . Danke ! Ich verzichte auf eine Schöne , die unter Brü

dern meine Mutter ſein könnte !

10, Auftritt .
Vorige . Die Studenten . Die Kirchgänger . Dann Peronella . Beatrice . Iſabella .
Scalza , welcher mit einigen Männern geſtillulierend über die Bühne geht. Cheeco

und die andern Bettler . )
( Glockenläuten . )

Boccaccio (für ſich), Das Hochamt iſt beendet , ſie wird kommen .
( Die Kirche leert ſich. Die Mädchen und Frauen , welche beim Gange in die Kirche
von den Studenten verfolgt wurden , verlaſſen dieſelbe wieder , abermals von den

Studenten umſchwärmt . )
Pietro (in Leonetto eingehängt , ſieht die Einzelnen an und ſtößt einen Ausruf des

Entzückens nach dem andern aus. ) Ah, charmant ! Reizend ! Die zum
zum Beiſpiel ! ( Auf Marietta weiſend . )

Leonetto . Bereits verſagt an unſern Kollegen Tofana !
Pietro . Schade ! Und dieſe beiden ? ( Deutet auf Frau Jancofiore u. Elifa ) ,
Leonetto . Rinieri und Aſti teilen ſich in ihre Gunſt .

Pietro . Und dieſe drei ? ( Deutet auf Auguſting , Elena und Angelicea. )
Leonetto . In feſten Händen .



Chichibio , Federico d Guido (welcheden drei Schweſtern folgen, glei
Schiavo , Leonetto !

Leonetto . Schiavo !
Beatrice , Iſabella und Peronella treten aus der Kirche

Pietro . Oh, und di
Leonetto . Welche ?
Pietro . Die mit
Leonetto
Pietro if tric d).
Leonetto . iſt nicht fr
Beatrice (winkt Leonetto fre
Pietro . Aha , ich verſtehe !

Ni
i

Leonetto .
Frauen erfßt

Schlü
zlonde alſo ?

die Brünette !

frei ?
iſt , natürlie

verheiratet
Pietro (entzückt r gut ! hr gut !

Beide ziehen ſich etwas zurück
Beatrice (zu Peronella Nun , und Fiametta ?
Peronella . Sie betet noch und ironiſch wißt

Sie ſoll —gegen ähren Willen heiraten und (geiter
ſie den Himmel , daß er ſie von dem Uebel erlöſe .

Beatrice (heiterv , Amen !
Iſabella (geſchwätzig) . Ihr habt Recht , Peronella !

Die Männer von heute ſind ein Uebel .
Beatrice . Ganz meine Anſicht !
Iſabella ( wie oben) . Ich ſpreche aus Erfahrung . Seit einiger Zeit

iſt ' s nicht mehr auszuhalten , ich kann mit meinem Manne

nicht mehr leben .
Beatrice und Peronella ( bedauernd ) . Oh , und warum ?

Iſabella . Faſt täglich wiederholen ſich Szenen einer Brutalität
bei uns . Einer Brutalität , ſage ich euch —

Beatrice . Euer Mann ſchlägt Euch ?
Iſabella . Ach, meine Liebe , viel ſchlimmer ! Ich ſchlage ihn !

Pietro (welcher mit Leonetto näher kam und mit Iſabella kokettierte ).
Charmant ! Charmant ! Wie ſchlagend ! Gott , wenn ich mit
der eine Novelle erleben könnte ! (Leiſe zu Leonetto. ) Sie ſpricht
mich derart an , daß ich ſie anſprechen muß . (Laut Meine
Damen !

Die Frauen . Mein Herr ?
Pietro (ſich heiter und artig vorſtellend, . Alleſſandro Chiarmonteſi !
Leonetto . Student ! Sizilianer !
Pietro . Nach Florenz gekommen , um hier Romane zu erleben

und zu ſchreiben . (Leiſe und fröhlich zu Leonetto ) . Es geht ! Es geht !
Peronella (leiſe zu Iſabella ) . Könnt ihr euch einen Roman mit

dem Titelhüpfer denken ?
Iſabella . Warum nicht ? Ich füinde ihn nett ! ( Laut ; kokett, geziert . )

Ihr kommt von Sizilien , Herr Cavalier ? Da wird euch unſere
Sonne nicht ſtrahlend genug erſcheinen .

Pietro . Dann werde ich in eure Augen blicken , Madonna ! gu
Leonetto ) . Das war die Vorrede .

Iſabella . Und unſer kaltes Klima wird Guch wenig behagen .
Pietro . Ich brachte vom Aetna ewiges Feuer , flammende Glut

mit . (Leiſe. ) Im Herzen Madonna !
( Zu Leonetto . ) Es geiht , es geht richtig !



rache !Iſabella . Welch poetiſche Sp
Auch meinen Stil lobt ſie ſchon ! EsPietro (leiſe zu Leonetto ) .

geht , es geht !
Checco (bettelnd, , Ein armer Blinder !
Pietro (mit Iſabella beſchäftigt ) . - Geht zum Teufel !
Checco (für ſich). Schäbiger Filz ! ( Zu Boccaccio . ) Ein armer Blinder !
Boccaccio ( ihm Geld gebend) . Da !
Checco . Jergelt ' s Gott , tauſendmal !
Boccaccio c(hat in die Kirche geſpäht ) . Wie ſoll ich nur ? — Ah, eine

Idee ! (zu Checco) Willſt du dir noch einen Bajocco verdienen ,
ſo komm ' ſchnell ! ( Geht mit ihm ab. )

Beatrice (zu Iſabella und Peronellah ) . Ein Gläschen Roſoglio gefällig ?
Iſabella und Peronella . Gerne !
Pietro und Leonetto (eifrig ). Dürfen wir mitgehen ?
Beatrice (leiſeß). Unmöglich , mein Mann kommt gleich nach Hauſe

— morgen ! ( Ab mit Iſabella und Peronella . )
Leonetto (zu Pietro , der ſich im zärtlichſten Grüßen ergeht ) . Nun alſo , kommt ,

Aleſſandro !
Pietro ( grüßt Iſabella , welche nach wiederholten koketten Verbeugungen die Türe

ſchloß). Schiavo , Schiavo , Madonna ! ( Zu Leonetto . ) Mein Freund
ich ſchwebe im ſiebenten Himmel . Es geht ! Es gehr ! Ich
kontzipiere : Erſtes Kapitel : „ Die Begegnung vor der Kirche “

reigend ! Wunderbar ! ( Sucht Boccaccio . ) Wo iſt Boccaccio ?
Leonetto . Er war eben hier !
Pietro (eifrig ). Ich ſuche , ich ſuche ihn ! Steigt auf die Stufen und blickt

in die Kirche. )
Leonetto . Ihr findet uns in der Kneipe neben der Halle der

Lanzknechte ! ( Ironiſch . ) Lebt wohl , ihr Studioſus der Novel⸗
liſtik , ihr Teufelskerl , ihr zweiter Boccaccio ! ( Links ab. )

Pietro (winkt, ohne ſich umzuſehen , mit der Hand) . Addio !

Aüfetitk
Pietro . Lambertuccio . Lotteringhi .

Lotteringhi (iſt mit Lambertuccio aufgetreten und hörte den Namen Boecgecio ;
leiſe). Er iſt ' s! Drauf zu !

Lambertuccibo . Aber heimlich , heimlich , daß er ' s nicht merkt !
Pietro (ſteigt von den Stufen herab ) . Ich ſehe ähn nicht . Vielleicht

iſt er ſchon in der Kneipe . ( Will nach links. )

Lambertuccio (laut ). Haben wir dich , verdammter Stribelfax !
Da ! Das für Spinelloccio ! ( Gibt Pietro einen Rippenſtoß . )

Lotteringhi ( won der anderen Seite ) . Das für Zeppa ! (Tut wie Lambert . )
Lambertuccio ( wie vorhin . ) Des betrogenen Ehemannes —

Lotteringhi (ebenſo) . Vergeltung !
Pietro ( ganz verblüfft , ſchreit bei jedem Stoße ) . Oh ! Und fliegt , groteskſpringend

zwiſchen beiden hin und her. )

Lambertuccio . Elender Verleumder ! (Packt ihn beim Kragen und vuft. )
Meſſer Scalza !

Lotteringhi . Schändlicher Novellenſchreiber ! (Ruft . ) Scalza ! Scalza !
( Sie wollen Pietro abermals ſchlagen , dieſer entreißt ſich ihnen. )

Pietro ( außer Atem. ) No — No —Novellenſchreiber ? Ich ? ( Für
ſich.) Sie wiſſen bereits , daß ich Novellen ſchreiben will ?
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